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Auto lTcfe r<ll eines Vortrages zum 3. Sym pos ium 
über di e nalurwissenschaftliche Forschu ng in der Oberl ;;'lt!si lz 

il1 Görli lz mn 2. und 3. Nove mber 1988 

GERH :\RD eHE U T Z : 

Die Vogelschutzwarte Neschwitz als Forschungsstelle 
und der .. Avifaun istische Arbei tslueis Oberlausitz" 

Die Aufgaben ein :: r Vogelschu tzwa rte ha ben sich im La u(e der Jahrzehnte 
erheblich gewa ndelt und erschöpfen s ich schon Hingst ni cht mehl' in den U\" 

sprüng lich zen tralen Bereic.:h e ll des ethischen und iislhetischen Voge lschutzes, 
elwa in Fragen der Bru tfürsorge und Winlerfü tle run g in Theorie und Prax is , 
obwohl (liese immer noch a l\ tuell s lIld lind wohl auch we iterhin b le iben ",er­
den. 

Die v ielfältigen und t iefg reifenden Umgesta lt ungc n der Landschaft und di e 
zunehmende i\'a luren tfrel11d ung dcs Mcmchen erweite rn den Aufgabenbe reich 
dcs Voge lschu tzes in verschiedenen Rich tu ngen und ste igern seine Ve rü ntwor­
(ung erhebl ich. Um den ueuen An fo rderungcn gerecht zu we rden, um e in 
wohlfundiertes Urteil zu e rar beiten und u m de r Pra xis Empfehlungen fü r 
Schutz, even tuelle Bestandsregelungen und sons tige Ma ljnahmen vOl'schlngen 
zu kö nnen, Ill ulj d ie emotionale Beurleilung durch exakte wissenschaftl iche 
Forschung e rsetzt we rden , wobei d ie kausa len Zusa mmenhä nge und d ie öl\o lo­
g ischen Vo raussetzungen und Bedingungen s tä rl~e r al s bisher berücksichtigt 
werden müssen. Eine solche Arbeit swe ise füh rt zwangs läuf ig in Grenzgeb ie te 
zu a nderen Disz iplin en, z. 13 . eier t-1 yd l'Ob iologic, Pa ras ito log ie, I-fU lll iHl - und 
Ve teri niirmedi zi n. Diese En twickl ung wurde c ir1gchend mn Beispiel der Lach­
möwe aufgeze igt (\'gl. "Die Lachmö we a ls ko mplexes Fo rschungsthcllla" in : 
Der Fall~e 16, 1969, 1. S. 4- 10), die in den letzten j i'h ren neben dem Crau­
rei he r im Mittelpunkt der Un lersuchun!1cn der Vogelschu tzwarte Neschw itz 
s liHld. 

Gegenwär tig la ufen Untersuchungen über ~ D i e Auswirkungen der Verände­
rungen de r öko logischen La ndschaft ss trul\ tur auf di e Vogel welt der Obed .'w ­
s il z und die s ich dara us ergebenden Ma ljnnhmen für die Land schafl s pflege ~ . 

sowie so lche über "Die Bedeutung von Fasa n und Rebhuhn in de r Acker/ Im 
und Möglichke iten der BCS l<:l ndeshebung beidl.!1' Vogelmten" im Sinne des 
Ministe rra tsbesch lusses zur H!!bung der Niederj agd . 

Die Lage der Vogelschu tzwmte arn Rande des Lausit ze l' Teich- und Heide­
willdgeb ietes macht verständl ich, da lj besonders Teich- und Waldvögel und die 

111/25 



Problematil, ihrer Beziehungen zur menschlichen Wirtschaft im Mittelpunkt 
der Forschungsthemalik stehen . 

Die Verbreitung der Arten, ihre ßestanclesdichte und -entwicklung bilden 
für viele unserer Untersuchungen eine wesentliche Grundlage, für dcren 
Erforschung sich jedoch im Rahmen der einzelnen Forschungsaufträge im all ­
gcmeinen kaum Möglichkeitcn bieten. Deshalb ist die 1968 erfolgte Gründung 
eines MAvifaun is tischen Arbcil skrei ses Oberlausitz" ganz besonders zu begrü­
/jEn . Sein Ziel ist die gcmeinschaftliche Erarbeitung e iner Av ifauna der Oberlau­
sitz auf Grund des in den Nachkriegsjahrcn beach tl ich angewachsenen Beob­
achtllngsmate r iales und Schrifttums. Nach getroffenen Ve reinbarungen und 
einem festgelegten Plan werden die Ergebnisse für ArtengruppeIl oder Einzei ­
arten in den Abhandl ungen und Berichten des Na turkundemuseums Görlitz 
veröffentlicht. Bisher sind bcreits 14 Beiträge für das Cesamtgebiet der Ober­
luusitz erschieneIl. Wir hoffcn, das Vorhaben, das ein Einzelbeobachler kaum 
noch zu bewältigen imstandc ist, in Gemeinschaftsarbe it lind mit Unterstüt · 
zung der Voge lschlItzwarte Neschwilz in ctwa 10 Jahren ubschlic/jen zu kön· 
nen. 

Anschrift des Verfasse rs: 

Dr. Gerhard Crcutz, Vogelschulzwarte Neschwitz 
der Deutschen Akademie der Landwirl5chafL5w issen schaftcll zu ßerlin 

8(;01 N e s eh", i t z, Krei s ßautzen 
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